
JAHRESBERICHT

2025





3

Jahresbericht    

Liebe Mitglieder und Gönner
Liebe Helferinnen und Helfer

Schon wieder ist ein Jahr vergangen und ich sitze am Jahresbe-
richt. Das Jahr 2025 war geprägt von neuen Herausforderungen.  
Der Leistungsvertrag mit der Gemeinde Reinach wurde erneuert und an-
gepasst. Leider mussten wir eine Kürzung der Subvention von 10% ak-
zeptieren. Wir wissen, dass die Gemeinde sparen muss, aber trotz-
dem hat uns diese Information betroffen. Was machen wir jetzt?  
Wir wollen ja unsere Dienstleistungen nicht kürzen. Somit blieb uns nur, die 
Preise für den Mahlzeitendienst leicht zu erhöhen. Ende Jahr werden wir die 
Auswirkungen prüfen.
Erfreulich haben sich hingegen die neuen Angebote «mir laufe zämme» und 
die Seniorenrhythmik entwickelt. Diese laufen unter dem Begriff «Gesund-
heitsförderung im Alter». Diese Angebote möchten wir langfristig ausbauen.
Ein toller Anlass war die Seniorenmesse, die 2025 zum zweiten Mal in der 
Weiermatthalle durchgeführt wurde. Die Betagenhilfe war mit einem tollen 
Stand vertreten und wir hatten auch wieder die Leitung des Bistros. (Siehe 
Bericht)
Unsere Dienstleistungen werden weiterhin rege genutzt und unsere Helfe-
rinnen und Helfer verrichten eine wichtige und tolle Arbeit für unsere ältere 
Bevölkerung. Eine warme Mahlzeit frei ins Haus geliefert oder Hilfe im Haus-
halt, das wird sehr geschätzt. Auch der Mittagsclub, wo jeden Donnerstag 
zusammen gegessen wird, ist sehr beliebt. Und für die Fitness gibt es unsere 
Wandergruppen.
Ich bin überzeugt, dass die Freiwilligenarbeit oder einfach das füreinander 
Dasein viel Freude und Befriedigung bringt. Tragen wir Sorge zu unserem 
sozialen Umfeld. Ein nettes Wort, ein Lächeln kann so viel bewirken.
Herzlichen Dank allen Helferinnen und Helfer für ihren wertvollen Einsatz.  
Ebenfalls meinem Vorstand für die tolle Unterstützung. Zusammen geht alles 
besser. In diesem Sinn machen wir weiter und sind gerne auch im 2026 für 
Sie da.

Marie-Therese Müller, Präsidentin der Betagtenhilfe Reinach
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Vorstand und Geschäftsstelle

Marie-Therese Müller
Präsidentin

Doris Steiner
Öffentlichkeits-
arbeit
Vorstandsmit-
glied	

Patricia Gerwig
Geschäftsführung
Vorstandsmitglied	

Nadja Noirjean
Buchhaltung
HR

Stella
Gute Seele

Monika Neff
Mittagsclub
Gratulationen

Bruno Mantelli
Wanderguppe
Vorstandsmitglied

Françoise Martin
Finanzen und HR
Vorstandsmitglied
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Wandergruppe I 

Die Wanderleitung 

Ruth Bruno Beat Annerosa 
Messmer Mantelli Zuber Flammer 
Wanderleiterin Wanderleiter Wanderleiter Kassiererin 

Auch in diesem Jahr fanden wieder einige anspruchsvolle 
Wanderungen statt, die uns u.a. von Kienberg über die Salhöhe, 
weiter zur Wasserflue und zur Staffelegg führte sowie von Wisen 
über den Wisenberg nach Läufelfingen, und grossen Anklang bei 
den Mitwandernden fanden. 
Ebenso war die Wanderung zur Rickenbacherflue und weiter über 
die Ruine Bischofstein nach Sissach, wobei über 400 
Treppenstufen über den sogenannten Hüenersädel bewältigt 
werden mussten, eine Herausforderung für all jene, die 
mitgewandert sind. 
Das Jahresprogramm war einmal mehr vielfältig und zeigte die 
Schönheiten unserer Heimat. 
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Unsere Dienste

Büro:	 Tel. 061 711 22 20
Wiedenweg 1
sekretariat@betagtenhilfe-reinach.ch� www.betagtenhilfe-reinach.ch

Öffnungszeiten
Im Büro und telefonisch für Sie da: 	 Montag - Donnerstag� 08.00 – 12:00 Uhr
	 Freitag� 08.00 – 11.00 Uhr

Nur telefonisch für Sie da:	 Montag – Donnerstag� 14.00 – 16.30 Uhr

Haushalthilfe	 Patricia Gerwig

Mahlzeitendienst	 Patricia Gerwig
Warme Mahlzeit, ganzjährig
Montag bis Sonntag

Mittagsclub	 Monika Neff
jeden Donnerstag
12.00 Uhr, ausser Schulferien	 Anmeldung erforderlich

Wandergruppe I	 Messmer Ruth� Tel. 079 667 55 43
2 ½ – 4 Std  	 Bruno Mantelli� Tel. 079 446 12 60
alle 14 Tage Mittwoch

Wandergruppe II	 Bruno Mantell� Tel. 079 446 12 60
1 ½ – 2 Std	 Frieda Suda� Tel. 061 711 28 51
alle 14 Tage Dienstag

Mitgliederbeitrag	 Bedingung für die Nutzung unserer Dienste
Einzelmitglied 	 Fr. 35.–
Ehepaar	 Fr. 50.–
Gönnerbeiträge 	 frei
Konto der Betagtenhilfe:	 Raiffeisenbank Reinach BL
	 IBAN CH24 8080 8001 5369 9901 0

Beiträge an die Betagtenhilfe sind im Kanton Basel-Landschaft bei den Steuern 
abzugsberechtigt.

mailto:sekretariat@betagtenhilfe-reinach.ch
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Haushalthilfe

Mahlzeitendienst

Total wurden 2025 an 205 Personen 18’642 Mahlzeiten geliefert. 
Somit lieferten wir Durchschnittlich 91 Mahlzeiten pro Person.

Total wurden 2025 für 210 Personen 10’188.75 Stunden geleistet.
Dies sind 649 Stunden mehr als im Vorjahr. 
Pro Haushalt wurden 48 Stunden geleistet. 
Dies sind gleich viele Stunden wie im Vorjahr.

Betagtenhilfe Reinach

6* BH JB 25 Statistik Haushalthilfe Seite 6.xlsx / HHH Druckdatum: 09.02.26 / 11:02 1 / 1

Betagtenhilfe Reinach

6* BH JB 25 Statistik Haushalthilfe Seite 6.xlsx / HHH Druckdatum: 09.02.26 / 11:02 1 / 1

Betagtenhilfe Reinach

6* BH JB 25 Statistik Mahlzeitendienst Seite 6.xlsx / MZD Druckdatum: 09.02.26 / 11:08 1 / 1

Betagtenhilfe Reinach

6* BH JB 25 Statistik Mahlzeitendienst Seite 6.xlsx / MZD Druckdatum: 09.02.26 / 11:08 1 / 1
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Mittagsclub

2025 haben 84 Personen 1’589 Mahlzeiten im Mittagsclub genossen.
Dies sind im Durchschnitt 19 Mahlzeiten pro Person / Jahr.
Wir haben an 37 Donnerstagen für Sie gekocht

Per Ende 2025 verzeichnet die Betagtenhilfe Total 1’115 Mitglieder.

Mitglieder
Betagtenhilfe Reinach

7* BH JB 25 Statistik Mitglieder Seite 7.xlsx / Mitgl Druckdatum: 09.02.26 / 11:28 1 / 2

Betagtenhilfe Reinach

7* BH JB 25 Statistik Mittagsclub Seite 7.xlsx / MTC Druckdatum: 09.02.26 / 11:30 1 / 1

Betagtenhilfe Reinach

7* BH JB 25 Statistik Mittagsclub Seite 7.xlsx / MTC Druckdatum: 09.02.26 / 11:30 1 / 1



8

Ihr persönlicher Nähmaschinen-Service 
Hallo, mein Name ist Brigitte Citton und ich freue mich, Ihnen einen umfassenden Service rund um Ihre 

Nähmaschine anzubieten. Egal, ob Sie eine Einweisung in die 
Bedienung Ihrer Näh- oder Overlock-Maschine benötigen 
oder ev. Unterstützung bei der Wartung und Reparatur.  

Ich komme direkt zu Ihnen nach Hause und zeige Ihnen Schritt 
für Schritt, wie Sie Ihre Näh- oder Overlock-Maschine optimal 
nutzen können.  

Ich freue mich auf Ihren Anruf oder Ihre Mail, damit wir einen 
Termin vereinbaren können.  

Tel.: 079 486 64 21 / e-Mail: brigitte.citton@outlook.com  
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ab 01.01.2026 Tarife Dienstleistungen / Aktivitäten

Voraussetzung für die Benutzung der Dienstleistungen ist die Mitgliedschaft 
beim Verein Betagtenhilfe Reinach.

Haushalthilfe
CHF 26.00 	 pro Std (1 Arbeitsstunde = 55 Minuten)
CHF   0.80	 pro km Einkauf mit Auto
CHF   8.50	 pro Trommel Wäsche nicht im Eigenheim
CHF   2.50	 pro Tumbler nicht im Eigenheim

Mahlzeitendienst (inkl. Hauslieferung)
CHF 17.00 	 1 warme Mahlzeit inkl. Suppe oder Salat und Dessert
CHF 14.00	 1 kleine warme Mahlzeit inkl. Suppe oder Salat und Dessert
CHF 17.00	 1 Diabetes / 1 vegetarische Mahlzeit
CHF 19.00	 1 Schonkost / 1 pürierte Mahlzeit

Weitere Angebote auf Anfrage

Mittagsclub
CHF 15.50	 pro Mahlzeit 4 Gang Menu inkl. Mineralwasser, Kaffee
CHF   3.50	 2 dl Wein
CHF   5.00	 Taxidienst zum Mittagsclub Hin- und/oder Rückfahrt

Wandern	 CHF 3.00	 pro Teilnahme

Für die Teilnahme von Auswärtigen an Aktivitäten erkundigen Sie sich bitte 
im Büro 061 711 22 20.
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Seniorenmesse 2025

Am Samstag, 08. November 2025 fand die 2. Seniorenmessen in Reinach in 
der Weiermatthalle statt.
27 Vereine, Organisationen, Firmen und die Landeskirchen präsentierten ihre 
Angebote an ca. 800 interessierte Besucher und Besucherinnen.

Auch die Betagtenhilfe Reinach war mit einem Stand vor Ort und wir betrieben 
das Bistro im Foyer zusammen mit den zwei anderen Alters Vereinen.
Um 9 Uhr brachten wir unser Infomaterial und unsere «Gschänkli für Sie» in 
die Halle zum Aufbauen. Die Gemeinde Reinach hatte für jeden Stand ein 
Schild vorbereitet, mit dem jeweiligen Namen der Organisation über dem 
Tisch, was wirklich toll aussah. Bis zur offiziellen Öffnung der Halle machte 
sich unser Team noch mit seinen Nachbarn bekannt und sah sich um was es 
alles für Stände hatte. Die Vielseitigkeit war grossartig.
Als sich um 10 Uhr die Türen öffneten, strömten schon viele Besucher*innen 
in die Halle.

Von Anfang an war die Stimmung in der Halle fröhlich und ausgelassen. Es 
war schön zu erfahren, wie interessiert die Menschen an unseren Angebo-
ten waren. Wir verteilten Infoblätter, Wanderprogramme und Menüpläne. Die 
Gespräche, welche durch die Begegnungen entstanden, waren sehr berei-
chernd.

Auch hatten wir viel Besuch an unserem Stand von Kunden der Betagtenhilfe. 
Das Tolle daran war, dass wir zu den Namen und Stimmen vom Telefon, jetzt 
ein Gesicht bekamen, was immer wieder für ein Lächeln sorgte, da Frau Ger-
wig, welche den halben Tag am Stand war, die meisten Telefone entgegen-
nimmt. Sie fand es toll mit den ganzen Kunden zu plaudern und auch vielen 
neuen Menschen die Betagtenhilfe näher zu bringen.
Der Austausch mit der älteren Bevölkerung von Reinach ist für die Betagten-
hilfe ein sehr wichtiger Teil und gehört dazu. 
Wir möchten wissen, was Sie brauchen und wie wir Sie unterstützen können. 
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Das Bistro wurde von den drei Vereinen Senioren für Senioren, dem Alters-
verein und der Betagtenhilfe betrieben.  Die 3 Vereine backten viele verschie-
dene leckere Kuchen und organisierten die Sandwiches für den Verkauf. Es 
war schön, wie wir alle zusammengearbeitet haben und den Besucher*innen 
was Leckeres servieren konnten. Auch hier gab es viele schöne Interaktionen 
mit Gästen, welche uns ein Lächeln aufs Gesicht gezaubert haben.

Wir finden die Messe war ein grosser Erfolg! Wir konnten tolle Kontakte knüp-
fen mit anderen Vereinen und Organisatoren, auch trafen wir viele neue Men-
schen, welchen wir die Betagtenhilfe vorstellen konnten und wir haben das 
Verhältnis mit unseren Kunden festigen können. Unsere Mitglieder ermög-
lichen uns, die Senioren und Seniorinnen von Reinach zu unterstützen, dafür 
sind wir sehr dankbar!

Seniorenmesse 2025
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Bilanz per 31. Dezember 2025

31.12.2025 31.12.2024
Kasse 1’231.70 1’684.75
Raiffeisenbank 275’540.94 269’464.42
Raiffeisenbank, Konto Wandergruppe 82.07 167.57
Raiffeisenbank, Konto Balance-Rythmik 3’763.76 0.00
Kaution 792.00 792.00
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 70’875.40 58’947.43
Delkredere -3’400.00 -2’900.00
Aktive Rechnungsabgrenzung 727.00 843.00
Anlagevermögen 201.00 201.00
Total Aktiven 349’813.87 329’200.17

Verbindlichk. gegenüber Lieferanten 18’289.45 21’451.49
Sonstige Verbindlichkeiten 47’802.90 34’751.70
KK Wandergruppe 82.07 167.57
KK Balance Rythmik 3’763.76 0.00
Passive Rechnungsabgrenzung 4’100.00 4’000.00
Reservefonds Betriebskosten 179’426.83 179’426.83
Zweckgebundenes Legat R. Stalder 3’596.62 12’974.27
Gewinn-Vortrag 46’428.31 46’428.31
Jahresgewinn 2025/Gewinn Vortrag 16’323.93
Vereinsvermögen 30’000.00 30’000.00
Total Passiven 349’813.87 329’200.17

Bilanz per 31. Dezember 2025
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Erfolgsrechnung 2025

Ertrag RG 2025 RG 2024
Haushalthilfe 265’617.75 249’250.90
Mahlzeitendienst 256’916.00 220’304.40
Mittagsclub 23’727.00 24’444.00
Beitrag Einwohnergemeinde 245’000.00 245’000.00
Mitgliederbeiträge 34’070.00 33’305.00
Gönner, Spenden 31’255.09 10’852.00
Übrige Erträge 1’656.85 -581.75

Total Ertrag 858’242.69 782’574.55

Aufwand RG 2025 RG 2024
Personal 502’072.90 475’427.55
Sozialversicherungen 62’177.05 57’126.50
Übriger Personalaufwand 15’835.00 14’275.30
Personalkosten 580’084.95 546’829.35
Materialaufwand HH / MZD / MC 222’049.25 192’484.95
Raumaufwand 14’963.95 14’804.80
Versicherungen 2’032.00 2’032.00
Informatikaufwand 3’967.30 3’790.82
Verwaltung 29’579.39 24’384.01
Finanzaufwand 660.22 15.20
Betriebskosten 273’252.11 237’511.78

Total Aufwand 853’337.06 784’341.13

Ergebnis (Gewinn / - Verlust) 4’905.63 -1’766.58

Aussordentliche Erträge/Aufwendungen 11’418.30 -1’842.30 
Ausserordentlicher Ertrag
Gewinn/-Verlust 16’323.93 -3’608.88

Erfolgsrechnung 2025

Die Erträge aus Haushaltshilfe sind um 6.6% gestiegen, dies sind über die letzten 2 Jahre 19%.
Der Mahlzeitendienst ist auf 16.6% stark ebenfalls angestiegen. Total über die letzten 2 Jahre sind 
dies stolze 29.9%! 
Der  Mittagstisch ist mit  3% leicht tiefer. 
Die höheren Erträge widerspiegeln sich in den Personalkosten, mit einem Plus von rund 6%. Wir 
können einen Gewinn über CHF 16'323.93 ausweisen 
(Vorjahr: Verlust von CHF 3'608.88) . 
Dieses Resulat ist unter anderem den hohen Gönnerbeiträgen und Spenden 
(CHF 31'255) sowie dem ausserordentlichen Ertrag aus Versicherungs-Rückvergütungen (CHF 
11'418.00 für 3 Jahre) zu verdanken. 

08.03.2026/frm
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Betriebsrechnung 2025

Betriebsrechnung 2025
Haushalthilfe RG 2025 RG 2024
Personalkosten (inkl. Sozialleistungen) 404’035 376’631
Einkauf 1’047 1’685
Total Aufwand 405’082 378’316
Total Ertrag 265’618 249’251
Unterdeckung 138’417 127’380
Deckungsgrad 66% 66%
Die Nachfrage ist deutlich gestiegen und wird gerne in Anspruch genommen.

Mahlzeitendienst RG 2025 RG 2024
Personalkosten (inkl. Sozialleistungen) 89’588 80’063
Einkauf 201’494 172’623
Total Aufwand 291’083 252’686
Total Ertrag 256’916 220’304
Unterdeckung 34’167 32’382
Deckungsgrad 88% 87%

Mittagsclub RG 2025 RG 2024
Personalkosten (inkl. Sozialleistungen) 44’636 46’428
Einkauf 19’508 18’177
Total Aufwand 64’144 64’605
Total Ertrag 23’727 24’444
Unterdeckung 40’417 40’161
Deckungsgrad 37% 38%
Unser Mittagstisch ist weiterhin sehr beliebt und gut besucht.

Die Nachfrage für den Mahlzeitendienst ist um 16.6% gestiegen. Das Angebot 
wird gut genutzt und ist ein grosser Bedürfnis.

08.03.2026/frm
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Revisorenbericht 2025
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Stürze vermeiden – Sicher auf Schritt und Tritt

Ein unachtsamer Moment genügt, und schon wird aus einem kleinen Stol-
perer ein Sturz - übrigens der häufigste Unfall zu Hause, im Garten oder im 
Freizeitbereich.
Gerade bei älteren Erwachsenen wiegen die Folgen von Sturzunfällen be-
sonders schwer.
Verschiedene Ursachen können zu einem Sturz führen:

- Beeinträchtigung durch Medikamente
- Eingeschränktes Sehvermögen
- Abnahme von Kraft und Gleichgewicht
- Krankheitsbedingte Beeinträchtigungen
- Mangelhafte Infrastruktur wie zum Beispiel: rutschiger Boden, fehlende
  Handläufe, schlechte Beleuchtung, ungleichmässige Stufen 
- Hindernisse als Stolperfallen wie Kabel oder Teppiche

Kraft und Gleichgewicht sind ausgesprochen wichtig für einen sicheren Tritt 
und das Vorbeugen von Stürzen. Ein regelmässiges Training ist hier in jedem 
Alter sinnvoll.

Wie kann ich Stürzen weiter vorbeugen?
Zwei Drittel der Sturzunfälle geschehen auf gleicher Ebene – meist dann, 
wenn man es nicht erwartet. Man stolpert über die eigenen Füsse oder ein 
herumliegendes Kabel oder rutscht auf nassem Boden aus.
Einfache Tipps:

Alle Stolperfallen entfernen, Kabel entlang der Wände führen, Teppiche fixie-
ren oder entfernen.

Rutschschutz und Griffe in der Badewanne anbringen oder gar ein Stuhl,
Schämeli für die Dusche. Fixierte Rutschschutzbadematte vor der Wanne 
oder Dusche.

Für draussen dem Wetter angepasste Schuhe anziehen, Gehhilfen verwen-
den, unterschätzen Sie nicht die Sicherheit die Ihnen diese beim Laufen ge-
ben kann.
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Auch auf Treppen passieren viele Unfälle, vermeiden Sie es die Treppe als 
Abstellfläche zu nutzen, montieren Sie einen Handlauf der Ihnen beim hoch 
unter runter gehen hilft.
Bringen Sie Streifen an, bei schlecht erkennbaren Stufen.
Ebenso wichtig ist es nicht mehr auf Leitern, Stühle oder Treppchen zu stei-
gen. Ich weiss, Sie denken: «Ach nur schnell, ich halt mich fest.»
Bei rund einem Fünftel aller Sturzunfälle stürzt eine Person aus der Höhe. Die 
Folgen sind gravierend: Jede dritte Person verletzt sich dabei schwer.
Es ist leider so, dass ältere Menschen häufiger stürzen. Was lange Spitalauf-
enthalte, Mobilitätseinschränkungen und Verlust der Autonomie zur Folge hat. 

Dieser Text habe ich aus der Broschüre: Stürze vermeiden von der BFU – Be-
ratungsstelle für Unfallverhütung. Sie finden diese Broschüre und auch noch 
diverse andere Broschüren zum Thema Unfallverhütung auf der Homepage: 
www.bfu.ch, diese sind gratis zum Bestellen oder herunterladen erhältlich. 
Die Broschüre Stürze vermeiden, können Sie auch über die Betagtenhilfe 
Reinach erhalten, welche zu den Informationen auch noch Übungen für zu 
Hause enthalten.

Ihre Sicherheit ist uns sehr wichtig! Bitte passen Sie auf und beugen Sie vor!

Reinach bietet auch diverse Möglichkeiten für Bewegung, vielleicht ist für Sie 
was dabei

	 •	 Balance Rhythmik in Reinach an der Kägenstrasse 8,
		  jeweils Montag um 14 und 15 Uhr,
		  Kontakt Tel. 077 412 87 78

	 •	 Volkstanzkreis Reinach, in der Aula Bachmatt,
		  jeweils Dienstag um 19.30 Uhr
		  Kontakt Tel. 061 721 77 17

� Stürze vermeiden – Sicher auf Schritt und Tritt

http://www.bfu.ch
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Stürze vermeiden – Sicher auf Schritt und Tritt

	 •	 «Mir laufe zämme!» in Reinach, an der Bushaltestelle Aumatt,
		  jeweils Mittwoch um 9.30 Uhr,
		  Kontakt Tel. 061 511 64 09
	 •	 Gymnastik Ü60, FSV Reinach, im Pfarreiheim St. Nikolaus,
		  jeweils Donnerstag um 8.30 Uhr,
		  Kontakt Tel. 061 711 93 20

	 •	 Wandergruppe Betagtenhilfe Reinach,
		  jeweils Dienstag oder Mittwoch,
		  Wanderprogramm bei der Betagtenhilfe erhältlich,
		  Kontakt Tel. 061 711 22 20
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20

• Wandergruppe Betagtenhilfe Reinach, jeweils Dienstag oder
Mittwoch, Wanderprogramm bei der Betagtenhilfe erhältlich,
Kontakt Tel. 061 711 22 20
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die buchandlung I Hauptstrasse 12 I 4153 Reinach 
Telefon 061 711 23 32     
E-Mail: info@buchhandlung-reinach.ch

die buch
handlung

SSTTOORREENN  FFUUSSTT AAGG

Seewenweg 3    4153 Reinach   T
Tel. 061 716 98 98  storenfust.ch  

Ausstellung Beratung Service
Sonnenstoren Lamellenstoren Rolladen 

W
e
in

o
r

 
 
 
 

Baselstrasse 14 Öffnungszeiten 
4153 Reinach Di-Fr 13:00-18:00 
061 712 09 56 Sa.    10:00-16:00 

SCHLIESSANLAGEN & SCHLIESSTECHNIK
SICHERHEITSTECHNIK & EINBRUCHSCHUTZ

Telefon 061 713 70 00 ♦ www.grieder-sicherheit.ch
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Wandergruppe I 

Die Wanderleitung 

20 

Wandergruppe I 

Die Wanderleitung 

Ruth Bruno Beat Annerosa 
Messmer Mantelli Zuber Flammer 
Wanderleiterin Wanderleiter Wanderleiter Kassiererin 

Auch in diesem Jahr fanden wieder einige anspruchsvolle 
Wanderungen statt, die uns u.a. von Kienberg über die Salhöhe, 
weiter zur Wasserflue und zur Staffelegg führte sowie von Wisen 
über den Wisenberg nach Läufelfingen, und grossen Anklang bei 
den Mitwandernden fanden. 
Ebenso war die Wanderung zur Rickenbacherflue und weiter über 
die Ruine Bischofstein nach Sissach, wobei über 400 
Treppenstufen über den sogenannten Hüenersädel bewältigt 
werden mussten, eine Herausforderung für all jene, die 
mitgewandert sind. 
Das Jahresprogramm war einmal mehr vielfältig und zeigte die 
Schönheiten unserer Heimat. 
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mitgewandert sind. 
Das Jahresprogramm war einmal mehr vielfältig und zeigte die 
Schönheiten unserer Heimat. 

Ruth
Messmer
Wanderleiterin

Auch in diesem Jahr fanden wieder einige anspruchsvolle Wanderungen statt, 
die uns u.a. von Kienberg über die Salhöhe, weiter zur Wasserflue und zur 
Staffelegg führte sowie von Wisen über den Wisenberg nach Läufelfingen, 
und grossen Anklang bei den Mitwandernden fanden.
Ebenso war die Wanderung zur Rickenbacherflue und weiter über die Ruine 
Bischofstein nach Sissach, wobei über 400 Treppenstufen über den soge-
nannten Hüenersädel bewältigt werden mussten, eine Herausforderung für all 
jene, die mitgewandert sind.
Das Jahresprogramm war einmal mehr vielfältig und zeigte die Schönheiten 
unserer Heimat.

Bruno
Mantelli
Wanderleiter

Beat
Zuber
Wanderleiter

Annarosa
Flammer
Kassiererin
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� Wandergruppe I

Alle Wanderungen, insgesamt 19, konnten durchgeführt werden und wurden 
von 369 Personen mitgewandert.

Unser diesjähriger Ausflug, der nochmals gemeinsam mit der Wandergruppe 
2 stattgefunden hat, führte uns mit dem Car bei Nieselregen von Reinach über 
Sonceboz nach Biel und weiter mit dem Schiff auf die St. Petersinsel, wo wir 
im Restaurant Klosterhotel, im Gewölbekeller, mit einem feinen Mittagessen 
verwöhnt wurden. Nach der Verköstigung blieb noch genügend Zeit entweder 
für Erkundungen oder für eine Wanderung nach Erlach im Trockenen. Dort 
wartete bereits der Car auf uns, mit dem wir bequem über den Passwang 
nach Reinach chauffiert wurden, wo wir bei Nieselregen angekommen sind. 

Ein grosses Dankeschön an Arja H. und Bruno für die Organisation dieses 
Ausfluges.
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Wandergruppe 2 stattgefunden hat, führte uns mit dem Car bei 
Nieselregen von Reinach über Sonceboz nach Biel und weiter mit 
dem Schiff auf die St. Petersinsel, wo wir im Restaurant 
Klosterhotel, im Gewölbekeller, mit einem feinen Mittagessen 
verwöhnt wurden. Nach der Verköstigung blieb noch genügend Zeit 
entweder für Erkundungen oder für eine Wanderung nach Erlach im 
Trockenen. Dort wartete bereits der Car auf uns, mit dem wir 
bequem über den Passwang nach Reinach chauffiert wurden, wo 
wir bei Nieselregen angekommen sind. Ein grosses Dankeschön an 
Arja H. und Bruno für die Organisation dieses Ausfluges. 
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Wandergruppe II

Die Wanderleitung 
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Wandergruppe II 

Bruno Frieda Arja Arja 
Mantelli Suda Heiz Crettol 
079 446 12 60 077 477 74 22 077 486 11 2  077 502 52 38 
Wanderleiter Wanderleiterin Wanderleiterin Wanderleiterin 

Dienstag ist ein guter Wandertag! 

Auch dieses Jahr haben die Leiter*innen sorgfältig ein 
kunterbuntes Programm zusammengestellt. 

Im April sind wir beim schönsten Frühlingswetter um die Ortschaft 
Rünenberg herumgewandert und haben bei der Einkehr im 
Dorfbistro nebst Kaffee und Kuchen auch die Familiengeschichte 
serviert bekommen. 
Im Mai wurden wir von Bettingen nach Riehen geführt, haben die 
alten Bäume im Park bestaunt, die Nilgans Familie begrüsst und 
sind schliesslich hinter den Gittern gelandet. 
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Mantelli
079 446 12 60
Wanderleiter

Frieda
Suda
077 477 74 22
Wanderleiterin

Arja
Heiz
077 486 11 21
Wanderleiterin

Arja
Crettol
077 502 52 38
Wanderleiterin

Dienstag ist ein guter Wandertag!

Auch dieses Jahr haben die Leiter*innen sorgfältig ein kunterbuntes Pro-
gramm zusammengestellt.

Im April sind wir beim schönsten Frühlingswetter um die Ortschaft Rünenberg 
herumgewandert und haben bei der Einkehr im Dorfbistro nebst Kaffee und 
Kuchen auch die Familiengeschichte serviert bekommen.
Im Mai wurden wir von Bettingen nach Riehen geführt, haben die alten Bäume 
im Park bestaunt, die Nilgans Familie begrüsst und sind schliesslich hinter 
den Gittern gelandet.
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� Wandergruppe II

Der August brachte uns zum Schloss Bottmingen, wo wir die uralte Platane 
umarmten, um ihren Umfang zu erfahren.
So sind wir während des Jahres über manche schönen Routen marschiert, 
haben Neues erfahren und vieles über Geschichte, Natur und Pflanzen ge-
lernt.
Überhaupt war das Wanderjahr 2025 meistens von gutem Wetter begleitet 
worden, so konnten wir unser Z’vieri oder das Mittagessen oft draussen ge-
niessen.

Der Wanderdienstag soll sich weiterhin so fröhlich und abwechslungsreich 
gestalten!

Es fanden insgesamt 21 Wanderungen mit 262 Teilnehmenden statt.
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Der August brachte uns zum Schloss Bottmingen, wo wir die uralte 
Platane umarmten, um ihren Umfang zu erfahren. 
So sind wir während des Jahres über manche schönen Routen 
marschiert, haben Neues erfahren und vieles über Geschichte, 
Natur und Pflanzen gelernt. 
Überhaupt war das Wanderjahr 2025 meistens von gutem Wetter 
begleitet worden, so konnten wir unser Z'vieri oder das Mittagessen 
oft draussen geniessen. 
Der Wanderdienstag soll sich weiterhin so fröhlich und 
abwechslungsreich gestalten! 
Es fanden insgesamt 21 Wanderungen mit 262 Teilnehmenden 
statt. 
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Verwöhnen Sie Ihre Lieben
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� Gratulation

25 

Gratulationen 

Insgesamt 193 Mitglieder zwischen 80 und 102 Jahren erhielten 2025 zum Geburtstag 
Post der Betagtenhilfe. 
Herzliche Gratulationen und beste Wünsche gingen an 

© 34 Frauen + 11 Männer  für 80 Lebensjahre 
© 42 Frauen + 18 Männer  für 85 Lebensjahre 
© 33 Frauen + 22 Männer  für 90 Lebensjahre 
© 7 Frauen + 3 Männer  für 95 Lebensjahre 
©   5 Frauen + 2 Männer für 96 Lebensjahre 
©   5 Frauen + 1 Mann für 97 Lebensjahre 
©   2 Frauen  für 98 Lebensjahre 
©   2 Frauen + 1 Mann für 99 Lebensjahre 
©   3 Frauen für 101 Lebensjahre 
©   1 Frau + 1 Mann für 102 Lebensjahre 

Frau Bernert Herr Bucher 

INSERAT  
Restaurant Wacker 

PDF Logo Inserat anbei 

Frau Bernert Herr Bucher
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Insgesamt 193 Mitglieder zwischen 80 und 102 Jahren erhielten 2025   
zum Geburtstag Post der Betagtenhilfe.

Herzliche Gratulationen und beste Wünsche gingen an

	 ♥	 34 Frauen + 11 Männer 	 für	   80  Lebensjahre
	 ♥	 42 Frauen + 18 Männer 	 für	   85  Lebensjahre
	 ♥	 33 Frauen + 22 Männer 	 für	   90  Lebensjahre
	 ♥	   7 Frauen + 3 Männer 	 für	   95  Lebensjahre
	 ♥	   5 Frauen + 2 Männer	 für	   96  Lebensjahre
	 ♥	   5 Frauen + 1 Mann	 für	   97  Lebensjahre
	 ♥	   2 Frauen	 für	   98  Lebensjahre
	 ♥	   2 Frauen + 1 Mann	 für	   99  Lebensjahre
	 ♥	   3 Frauen	 für	 101  Lebensjahre
	 ♥	   1 Frau + 1 Mann	 für	 102  Lebensjahre
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Gönner

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, Gönnerinnen und Gönner.
 
Mit Ihrem Beitrage ermöglichen Sie der Betagtenhilfe Ihrem Auftrag gerecht 
zu werden. Spenden ab CHF 100.00 werden in der Gönnerliste aufgeführt.

Baltes Giovanni und Heidi	 Bäckerei Confiserie Grellinger
Baumann-Jäggi Urs und Erika	 Bürgergemeinde Reinach
Born-Groenke Paul	 D. Van Buerck/Gen. Aumatt
Brodmann-Gutzwiller Max und Irene	 Jordi AG
Burri Ellen	 Jost Transport AG
Champion-Harsch René und Rosel	 Kunz-Jeppesen AG
Frech-Kuhny Walter und Rosemarie	 Raiffeisenbank Reinach
Giesser Brigitte	 REHA-HUUS GmbH
Grünig Robert	 Tarag Service AG
Guéniat-Räuper Karin	 Wenger & Partner AG
Haesler Jean-Marc und Nicole
Hanselmann-Umiker Theodor und Hanni
Hansen Franz Xaver
Hiltmann Bruno und Ruth
Ihr Alan
Ineichen-Maurer Georges und Erika
Jappert-Laupper Arnold und Luzia
Kamm Balz und Margrit
Laubscher-Pralong Max und Ginette
Nüssle Hans-Werner
Renold Hans Peter
Rheinberger-Grossenbacher Paul und Anna
Schaffner Rudolf
Schneider Maria
Siegmann-Oberer Günther
Stegemann-Friess Urs und Josiane
Wachter-Reichert Friedrich
Weber-Baier Inge
Wenger Elisabeth
Zbinden Paul Alfred

262626

26





Ihr Auftrag ermöglicht Menschen 
mit Behinderung eine qualifizierte 
Arbeit und sichert 130 agogisch  
begleitete Arbeitsplätze.

Wohn- und Bürozentrum
für Körperbehinderte
www.wbz.ch
+41 61 755 77 77
info@wbz.ch

Ihre Spende  
in guten Händen
Spendenkonto 40-1222-0

Unsere Dienstleistungen und Produkte 
sind vielfältig, orientieren sich am  
Markt und schaffen einen sozialen 
Mehrwert:

Grafisches Service-Zentrum
Elektronische Datenverarbeitung
Treuhand
kreativAtelier
Gastronomie 
Flohmarkt

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag!
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